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Sächsische Waldbesitzer gegen Novellierung BWaldG 
 

Im Rahmen ihrer Jahreshauptversammlung bekräftigten die Mitglieder des Sächsischen 

Waldbesitzerverband e. V. ihre Ablehnung zur geplanten Novellierung des Bundeswaldgesetzes 

(BWaldG).  

 

Der vorgelegte Gesetzentwurf steht für ein deutliches Mehr an detailreicher Bürokratie und 

damit für eine zusätzliche Belastung des Waldbesitzes bzw. Einschränkung der 

Bewirtschaftungsfreiheit. Bei all dem ist kein Mehrwert für Klimaschutz und Artenvielfalt zu 

erkennen, so das einhellige Resumée der Waldbesitzer. Im Gegenteil: Mit einer Vielzahl von 

unbestimmten Begriffen und Vorgaben überschneiden sich rechtliche Zuständigkeiten. Es bleibt 

zu erwarten, dass  Ordnungsbehörden mit Kontrollaufgaben völlig überlastet werden. Oder: statt 

Baumarten zuzulassen, die der zu erwartenden Klimaentwicklung standhalten können, sollen 

überwiegend heimische Baumarten vorgeschrieben werden, die schon heute unter Hitze und 

Trockenheit besonders leiden.  

 

„Die uneingeschränkte Ablehnung des Vorhabens ist ein starkes Signal nach Berlin, das 

unsinnige Vorhaben endlich zu stoppen“ sagte Georg Lindner, Vorsitzender des Verbandes. Er 

dankte allen Mitgliedern für ihr Engagement, sich der Novellierung mit Sachargumenten 

entgegenzustellen. „Es ist nicht erkennbar, was für einen effektiven Klima- und Artenschutz mit 

dem bisher gültigen Waldgesetz erreicht werden kann. Deswegen kann die Devise nur heißen: 

Finger weg vom Bundeswaldgesetz. 

 

 

Hintergrund: 

Der Sächsische Waldbesitzerverband e.V. vertritt die berufsständischen und forstpolitischen 

Interessen der mehr als 85.000 kommunalen, privaten und kirchlichen Waldbesitzer in Sachsen. 

Der Privatwald nimmt ca. 46 % (241.000 ha) der Waldfläche Sachsens ein. Ca. 8 % (43.000 ha) 

des Waldes befinden sich im Eigentum kommunaler Körperschaften, 2 % (10.000 ha) entfallen 

auf den Kirchenwald. 

 

Fragen zur Waldwirtschaft generell und speziell im sächsischen Privat-, Kirchen- oder 

Kommunalwald, beantwortet die Geschäftsstelle des Sächsischen Waldbesitzerverbandes e. V. 


